Schmirn, am 07.01.2004














K U N D M A C H U N G














Am Montag, den 22.12.2003 fand um 19.30 Uhr eine Gemeinderatssitzung statt.











T a g e s o r d n u n g








Beratung und Beschlussfassung, bzw. Stellungnahme zu dem vom Bürgermeister vorgelegten Voranschlag für das Haushaltsjahr 2004.





Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der Kanalanschlussgebühr ab dem Jahr 2004.





Beratung und Beschlussfassung, bzw. Stellungnahme zum Abschluss eines Vertrages mit der TILAK über das Notarztsystem.





Allfälliges











E r l e d i g u n g








Der Bürgermeister legt dem Gemeinderat den Entwurf des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2004 vor.


Der Haushaltsplan sieht Einnahmen und Ausgaben in Höhe von € 1.522.800,-- vor. Davon entfallen auf den außerordentlichen Haushalt € 130.000,-- an Einnahmen und Ausgaben.


Die größten Ausgaben im Jahre 2004 sind:


Restfinanzierung Ankauf FF-Auto € 50.000,--; Schülertransportkosten € 14.500,--; Betriebsbeiträge für Schulen und Kindergarten € 85.700,-- (davon VS St. Jodok € 5.700,--, HS Gries € 65.000,--, Sonderschulen Wipptal € 2.700,--, Polytechnischer Lehrgang € 9.000,-- und Kindergarten St. Jodok € 3.300,--); Investitionsbeitrag HS Gries € 8.700,--; Beitrag an die Landesmusikschule € 14.800,--; Beiträge an das Land für Sozial- und Behindertenhilfe sowie Jugendwohlfahrtsbeitrag € 57.900,-- (davon Sozialhilfebeitrag € 7.700,--, Familienpflegezuschuss € 8.300,--, privatrechtliche Sozialhilfe € 11.800,--, Behindertenbeitrag € 25.700,-- und Jugendwohlfahrtsbeitrag € 4.400,--); Beitrag an das Bezirkskrankenhaus Hall € 13.100,--; Beitrag an die Landeskrankenanstalten  € 67.400,--; Sanierung Rohrachweg € 10.800,--; Asphaltierung und Erweiterung von Gemeindewegen € 30.000,--; Investitionsbeitrag Sanierung Landesstraße nach Kasern € 70.000,--; Investitionsbeitrag Erweiterung Lawinenverbauung € 66.000,--; Beitrag zur Weiterführung der Postbuslinie € 9.500,--; Schuldentilgung € 59.000,-- (davon WLF Darlehen Errichtung Hochbehälter € 3.300,--, WLF Darlehen Investitionsbeitrag Verbandskanal € 4.000,--, Errichtung Ortskanal BA 01 € 21.900,-- und Errichtung Ortskanal BA 02 € 29.800,--); Schuldzinsen € 95.200,-- (davon WLF Darlehen Errichtung Hochbehälter € 1.100,--, WLF Darlehen Investitionsbeitrag Verbandskanal € 600,--, Errichtung Ortskanal BA 01 € 22.700,-- und Errichtung Ortskanal BA 02 € 70.800,--); Investitionsbeitrag Errichtung Abfallwirtschaftszentrum in Stafflach € 9.000,--; Investitionsbeitrag Lift Steinach € 17.500,--; Landesumlage € 7.900,--; Sanierung Hochbehälter (Schrager) € 80.000,-- und Fertigstellung Ortskanal BA 03 € 50.000,--.





Der Bürgermeister und der Kassier erläutern den Budgetentwurf und der Gemeinderat erhält die Möglichkeit Stellung zu nehmen.


Nachdem die vorgebrachten Fragen beantwortet sind, stellt der Bürgermeister den Antrag, dass der Voranschlagsentwurf für das Jahr 2004 in der vorgelegten Fassung beschlossen wird. Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag an und beschließt einstimmig den vorgelegten Budgetentwurf.





In der Gemeinderatssitzung vom 24.11.2003 wurden die Hebesätze für Gebühren und Steuern ab dem Jahre 2004 festgesetzt. Nicht beschlossen wurde damals die Kanalanschlussgebühr. Rückfragen beim Amt der Tiroler Landesregierung haben ergeben, dass bei der Kanalanschlussgebühr eine Mindestgebühr in Höhe von € 4,30/m³ umbauten Raum eingehoben werden muss damit die Gemeinde in den Genuss von Förderungen für die Errichtung der Kanalisation kommt. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt daher einstimmig, dass die Kanalanschlussgebühr ab dem Jahre 2004 € 4,30 pro Kubikmeter umbauten Raum beträgt.


 


Von den Wipptaler Ärzten wurde der Notarztvertrag gekündigt und die Gemeinden waren verpflichtet eine Lösung in Bezug auf das Notarztsystem zu finden. Von der TILAK wurde angeboten, dass sie das Notarztsystem aufrechterhalten und ein entsprechender Vertrag wurde vorgelegt. Der Bürgermeister verliest den Vertrag und der Gemeinderat nimmt diesen vollinhaltlich zur Kenntnis. Auf Antrag des Bürgermeister beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass der Vertrag in der vorgelegten Fassung abgeschlossen und unterzeichnet wird.


 


Zu Beginn der Sitzung stellte der Bürgermeister den Antrag, dass über die Löschung der Dienstbarkeit der Holzbringung auf der Gp. .319 beraten wird. Der Gemeinderat nahm diesen Antrag einstimmig an.


Auf Gp. .319, die sich im Besitz von Muigg Alois befindet, ist die Dienstbarkeit der Holzbringung und Holzlagerung zugunsten der Gemeinde Schmirn verbüchert. Diese Dienstbarkeit wird schon seit Jahren nicht mehr genutzt und ist daher nicht mehr erforderlich. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Dienstbarkeit der Holzbringung und Holzlagerung auf Gp. .319 gelöscht wird.














Allfälliges:


Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass die Wildbach- und Lawinenverbauung mitgeteilt hat, dass noch im heurigen Jahr Material für die Verbauung der Luft- und Tränkentallawine angekauft wurde. Der Gemeinde wird zu Beginn des Jahres 2004 der Interessentenbeitrag für diese Maßnahme vorgeschrieben werden. Der Gemeinderat befürwortet diese Maßnahme und stimmt der Bezahlung des Interessentenbeitrages einstimmig zu.


 


Von der Wildbach- und Lawinenverbauung wurde eine rechtsverbindliche Erklärung der Gemeinde zur Leistung des Interessentenbeitrages für die Verbauung der Luft- und Tränkentallawine in Höhe von € 212.000,-- vorgelegt. Der Gemeinderat nimmt die Erklärung vollinhaltlich zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass diese unterzeichnet und der Interessentenbeitrag bezahlt wird.











							Der Bürgermeister


Angeschlagen am: 08.01.2004


Abgenommen am:
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